
Förderndes
Qualitätsevaluations-
System

Starterkit
▪ zur Einführung eines auf
  die Bedürfnisse
  Ihrer Schule angepassten
  Selbstevaluationssystems
▪ zur Information
▪ zur Entscheidungsfindung
▪ zu Einführung und Betrieb

Das  FQS-Starterkit  ist  ein Gemeinschaftsprodukt
des Lehrerinnen- und Lehrervereins Baselland LVB
und der Pädagogischen Arbeitsstelle des Dachver-
bands Schweizer  Lehrer innen und Lehrer  LCH.

Wesentliche Entwicklungsarbeit wurde von der Pädagogi-
schen A rbeitsstelle LCH geleistet. Das Konzept stützt sich
auf die praktischen Erfahrungen mit FQS-Arbeit an Kin-
dergärten, Primarschulen, Schulen der Sekundarstufe I,
Gymnasien und Berufsschulen im In- und Ausland.

Zweck
Es ermöglicht den interessierten und zur Wahl eines In-
struments der Selbstevaluation verpflichteten Schulen den
selbständigen Einstieg und Betrieb.

Individuelle Ausführung
FQS kann und soll auf die Bedürfnisse der Schulen indiv i-
duell zugeschnitten werden. Das Paket bietet eine A nlei-
tung zum Eigenbau eines qualifizierten Sy stems der
Selbstevaluation. Innerhalb der definierten FQS-Standards
besteht eine freie Gestaltungsmöglichkeit.

Voraussetzung für die Durchführung sind die Grundlagen
der O rganisationsentwicklung von Schulen. Die Schule

beschafft sich den erforderlichen Entwicklungs-
Support bei der E inführung indiv iduell.

Zertifizierung
Schulen, deren Selbstevaluation den Standards des
FQS entspricht, können ihre Praxis zertifizieren las-
sen. Die Pädagogische A rbeitsstelle LCH vermittelt
anerkannte Auditoren dafür.

Support und Wartung
Der Hersteller bietet einen indiv iduell zu v ereinba-
renden, einmaligen Einstiegs-Support bei der A uf-
nahme der Entwicklungsarbeit. Dieser kann honorar-
pflichtig v ereinbart werden v or der Bestellung und
für Schulen in Baselland nach einer Bestellung mit
dem Kaufpreis verrechnet werden. Wird der Support
nach der Bestellung in A nspruch genommen, ist er
im Kaufpreis eingeschlossen. Für alle anderen Schu-
len v ermittelt die Pädagogische A rbeitsstelle LCH
Berateradressen. Die Kosten für diese Beratung sind
nicht im Kaufpreis enthalten.
Der Hersteller betreibt die Wartung und Entwicklung
des Systems und stellt diese den Lizenznehmern in-
nerhalb des im Vertrag festgelegten Zeitraums zur
Verfügung.



Auf Schulen zugeschnitten

Immer mehr Schulen wollen oder müssen ihre Q ua-
lität sy stematischer überprüfen. E inige v ersuchen
das mit Instrumenten, welche ursprünglich aus der
Industrie stammen (z.B. ISO 9000ff). Dabei ergeben
sich aber Schwierigkeiten bei der Übertragung auf
die Besonderheiten von Schulen.  Das Fördernde
Qualitätsevaluations-System FQS ist hingegen kon-
sequent für Schulen entw ickelt worden.

Erprobt und in Betrieb

Entw ickelt und erprobt an P ilotschulen ist FQS seit
1993 v on der erziehungsw issenschaftlichen Fach-
stelle des Dachverbands Schweizer Lehrerinnen und
Lehrer LCH. Seit 1995 führte der Lehrerinnen- und
Lehrerv erein Baselland mit 9 freiw illigen Schulen ein
P ilotprojekt durch. Dieses fand im Sommer 2002
einen erfolgreichen Abschluss: Die Schulen betrei-
ben ihr FQS weiter.

FQS wurde mit Erfolg auf allen Schulstufen v om Kin-
dergarten bis zur Sekundarstufe II erprobt. Wissen-
schaftliche Begleituntersuchungen haben mitge-
holfen zu verstehen, wo die Stärken des Verfahrens
liegen, auf welche Klippen geachtet werden muss
und welches die Erfolgsbedingungen sind.

Rundum-Feedback

Das FQS verlangt eine Selbstevaluation des Lehr-
personals nach dem Prinzip des 360°-Feedbacks aus
den v ier Richtungen Schüler, E ltern, Kollegium und
Schulleitung, ausserdem eine Selbstev aluation der
Schule als Ganzes in Form von thematisch gefassten
Erhebungen.

Personalförderung

Diese Evaluation w ird als Teil der Personal- und der
Schulentw icklung verstanden. S ie orientiert sich an
definierten Q ualitätsnormen sow ie an offenen Pro-
blemsituationen. Nicht die Suche nach Fehlern steht
im V ordergrund, sondern das lernende Streben nach
Verbesserungen, nach Erhaltung von Stärken und
nach A npassungen an veränderte Verhältnisse.

Feedback selber anlegen
und auswerten

Zu den Besonderheiten des FQS gehört, dass die
Lehrpersonen für die Ev aluationsarbeit in Q -Grup-
pen organisiert sind. Damit entsteht eine syste-
matisch organisierte Zusammenarbeit von Fach-
personen, die sich unter vereinbarter Vertraulich-
keit gegenseitig ihr Wissen zur Verfügung stellen.

Die Lehrpersonen erhalten so die notwendigen of-
fenen Rückmeldungen und Entw icklungsimpulse, die
Leitungs- und A ufsichtsorgane das für die Schulfüh-
rung erforderliche Steuerungsw issen.

Schulentwicklung

Lehrerinnen und Lehrer sind Fachleute für das Ler-
nen. Mit dem Fördernden Qualitätsevaluations-Sys-
tem überprüfen sie aktiv die Wirksamkeit ihrer Tä-
tigkeit und übernehmen Verantwortung für die Ent-
w icklung ihrer Schulen:

▪ FQS ist ein umfassendes Konzept zur Q ualitäts-
überprüfung und -entw icklung von O rganisationen
w ie Schulen und ähnlichen Institutionen.

▪ FQS trägt zur V erbesserung des Steuerungsw is-
sens bei, das Lehrende und Lernende, Leitungs-
organe (Schulleitungen) und Aufsichtsorgane für die
Entw icklung der Schulen benötigen.

▪ FQS ermöglicht mit dem Instrument der Selbst-
ev aluation, Erkenntnisse über die eigene Berufs-
tätigkeit zu erlangen und diese in eigener Verant-
wortung zur Qualitätsoptimierung umzusetzen.

▪ FQS überprüft die vorgegebenen und selbstdefi-
nierten Q ualitätsansprüche und zeigt gemeinsame
Schulentw icklungsfelder auf.

▪ FQS fördert die berufliche Entwicklung und Zu-
sammenarbeit der Lehrerinnen und Lehrer. Es för-
dert  die Bereitschaft, die eigenen beruflichen Wir-
kungen und Wirksamkeiten zu erkennen und gege-
benenfalls zu ändern.  Damit ist FQS den herkömm-
lichen Inspektionskontrollen überlegen.

Bestellen Sie den
ausführlichen

Prospekt
FQS-Starterkit
über www.lvb.ch 
FQS-Geschäftsstelle


